
Man sieht es ihnen an: Disco Fox macht in jedem Alter Spaß. Bild: Schechinger

Uschi Weihing am ersten Abend ohne Um-
schweife: „Ja, sie haben sich gut angestellt.
Es waren vielleicht drei, vier Pärla dabei,
die noch nie Disco Fox getanzt haben.“
Man merkt es den eifrigen Paaren an, die

in den Pausen mit den Nachbarn flachsen:
Es geht ihnen in der Schulturnhalle um
„Spaß und Geselligkeit ohne Stress“, wie
Hans Voss, Abteilungsleiter der TV-Tanz-
abteilung, sagt. Dass zum Auftakt des
jüngsten Schnupperkurses nicht nur Kern-
ener, sondern auch Neugierige aus Urbach,
Schwaikheim und Bittenfeld angereist sind,
bestätigt diese Einschätzung. „Das Paar
aus Urbach ist in einer Tanzschule“, weiß
Hans Voss, „aber das ist denen zu anstren-
gend. Die wollen kein Kursprogramm.“ Da-
bei versteht sich die TV-Abteilung nicht als
Konkurrenz zu Tanzschulen.
Wer den Schnupperkurs an den sechs

Montagabenden mit Lust und Leidenschaft
zu Ende bringt, hat die Chance zum Ein-
stieg in einen der drei Tanzkreise im TV
Stetten. Unter Begleitung von Uschi Wei-
hing werden hier alle Standard- und La-
teintänze vom Salsa über Boogie-Woogie
bis zum langsamen Walzer getanzt, alles,
was bereits intensiv geübt wurde. Die drei
Kurse sind nicht nach der Art der Tänze,
sondern nach der Dauer der Mitgliedschaft
in der Tanzabteilung gestaffelt: zwölf, fünf,
drei Jahre. Die Abteilung, die 110 Mitglie-
der zählt, besteht seit zwölf Jahren.

Hans Voss: „Es hält fit,
fördert die Konzentration“

Geselligkeit ist den Tanzsportbegeisterten
so wichtig wie das elegante Figurendrehen
beim Disco Fox. Die Paare trauen sich nicht
nur bei der Jahresabschlussfeier aufs Par-
kett, sie nehmen auch an den Jahresausflü-
gen teil, man verabredet sich zum Silvester-
ball im Bürgerzentrum. Bis zu zehn Paare,
die im TV Freundschaft schlossen, genießen
das Festmenü und foxen und walzen an-
schließend ins neue Jahr.
Warum tanzen? „Ich tanze gerne, weil es

was Gemeinsames ist“, sagt Abteilungslei-
ter Hans Voss. „Es hält fit, fördert die Kon-
zentration, stärkt das Taktgefühl.“

Von unserem Redaktionsmitglied
Hans-Joachim Schechinger

Kernen-Stetten.
Vorkenntnisse nicht erforderlich –
diese Bemerkung in der Einladung zum
Schnupperkurs Disco Fox der TV-Tanz-
abteilung Stetten sollte die Hemm-
schwelle senken. Doch die Mehrzahl
der Paare zeigte bereits einen sehr siche-
ren Grundschritt. Das Schöne amMo-
detanz Disco Fox: Mit seinen vielen
Varianten anDreh- undWickelfiguren
geht er fast auf jeden Musiktitel.

Mal entspannt lächelnd, mal höchst kon-
zentriert: Die Paare, die sich beim ersten
Schnupperkurs-Abend der Stettener Tanz-
abteilung im Disco Fox graziös übers Par-
kett der Schulturnhalle drehen, genießen
den Wiedereinstieg. Die wenigsten sind An-
fänger. Der beliebte Modetanz lässt sich
auch auf kleinstem Raum gut führbar tan-
zen. Er geht auf alles, was Zwei- oder Vier-
Viertel-Takt hat, auf jeden Cha-Cha-Cha.
Und die Drehungen, Übergänge und die
vielen Figuren vom Schieber bis zur Brezel
geben dem Tanz einen besonderen Reiz.
Noch wichtiger ist, „dass die Herren ihre
Dame gut im Griff haben“, sagt ADTV-
Tanzlehrerin Uschi Weihing aus Winnen-
den augenzwinkernd, denn auch dominante
Damen sind mit von der Partie.

Die wenigsten drehten sich
noch nie auf den Disco Fox

Aufstellung nehmen zum Damensolo, eines
der Basics des Disco-Fox. Das Parkett der
Schulturnhalle ist mit Paaren dicht bevöl-
kert. Sie drehen sich, ein Partner unterm
Arm des anderen, und schreiten vorwärts.
Den Grundschritt kennen alle, die meisten
beherrschen ihn, das erkennt auch der Laie.
Der Discofox ist eine Fusion von Elementen
aus anderen Tänzen, weshalb er keine eige-
nen technischen Elemente entwickelt hat.
So kombiniert er die aus dem Foxtrott ab-
geleiteten Schrittmuster mit der Improvisa-
tionsfreiheit des Swing, mit den Drehtech-
niken der lateinamerikanischen Tänze, den
Wickelfiguren der Salsa. Konzentration ist
für Anfänger unabdingbar, deshalb geht
der Blick der Tanzpartner immer wieder
zumBoden. Ihre eifrigen Eleven, die sich lä-
chelnd über den Hallenboden schieben, lobt

Den Grundschritt kennen alle
Disco-Fox-Schnupperkurs bei der Tanzabteilung des TV Stetten – das nächste Mal mit der Brezelfigur, einer richtigen Kuddelei

Korb.
Der SPD-Ortsverein Korb organisiert in
diesem Herbst eine Reihe von Veranstal-
tungen. Am Donnerstag, 16. Oktober,
wird es eine Lesung des Buches „Ge-
heimsache NSU – 10 Morde, von Aufklä-
rung keine Spur“ mit anschließender
Diskussion geben. Beginn ist um 20 Uhr
im Foyer der Remstalhalle Korb.

Über die Verbindungen der NSU

Bei der Veranstaltung soll es darum ge-
hen, was die Öffentlichkeit über den
NSU (Nationalsozialistischer Unter-
grund) nicht erfährt. Renommierte Jour-
nalisten haben akribisch recherchiert
und decken auf, welche Spuren in der
NSU-Mordserie nicht verfolgt werden.
Wie etwa sahen die Verbindungen des
NSU nach Baden-Württemberg aus?
Wieso musste die Polizistin Michelle Kie-
sewetter in Heilbronn sterben? Wusste
der Staat durch seine V-Leute von den
Morden? Und warum verschwindet Ma-
terial zur Aufklärung der Mordserie oder
blieb über Jahre von den Ermittlungsbe-
hörden unberücksichtigt?
Die verschiedenen Autoren dokumen-

tieren in ihrem Buch die Verhinderung
wirklicher Aufklärung und analysieren,
wie und warum staatliche Behörden und
Geheimdienste und auch ein Teil der Me-
dien die innenpolitische Katastrophe
ausblenden wollen. Die Autoren stellen
sich auch den Fragen aus dem Publikum.
Peter Schwarz (Redakteur im Zeitungs-
verlag Waiblingen) moderiert den
Abend.

Geheimsache
NSU – wann

wird aufgeklärt?
Lesung mit Diskussion
bei der SPD Korb

Laternen- und Fackelzugmit
Lagerfeuer und Apfelpunsch
Kernen-Rommelshausen.
Der CVJM und das Brunch-for-Kids-
Team laden ein zu einem Laternen- und
Fackelzug am 11. Oktober. Treffpunkt ist
um 18.30 Uhr amHaus Edelberg. Es wer-
den Laternenlieder mit dem Posaunen-
chor gesungen, dann geht’s musikalisch
über die Wiesenstraße und die Bussard-
straße zum CVJM-Platz, wo ein großes
Lagerfeuer entzündet wird. Anschlie-
ßend gibt’s Apfelpunsch (ohne Alkohol)
und heiße Suppen. Über eine kleine
Spende für die Unkosten würden sich die
Veranstalter freuen. Die Veranstaltung
auf dem CVJM-Platz findet bei jedem
Wetter statt. Fackeln können gekauft
werden.

Pappeln werden gefällt,
Parkplatz wird gesperrt

Kernen-Stetten.
Der Parkplatz beim Freibad in Stetten
muss wegen Baumpflegemaßnahmen ab
Donnerstag, 9. Oktober, großräumig ab-
gesperrt werden. Das teilt die Diakonie
Stetten mit. Aufgrund von Baumfällar-
beiten kann bis voraussichtlich Montag,
20. Oktober, nicht auf dem Parkplatz so-
wie am angrenzenden Straßenrand ge-
parkt werden. Die Prüfung eines Sach-
verständigen hatte ergeben, dass die
Pappeln rund um den Parkplatz gefällt
werden müssen, da sie innen hohl und
dadurch sturmwurfgefährdet sind. Eine
Neubepflanzung ist vorgesehen und soll
bereits im Frühjahr in die Wege geleitet
werden.

Kompakt

Römer Kirbe: Die Alte Kelter wird zur Weinlaube
Vom 17. bis 19. Oktober findet die Kirbe auf dem Parkplatz bei der Sporthalle in Rommelshausen statt

daran das Jugendorchester des Musikver-
eins und zum Kirbeausklang sorgt in die-
sem Jahr Martin Spieß ab 17 Uhr für gute
Unterhaltung.
Am Samstag- und Sonntagnachmittag

werden verschiedene Vereine auf der Bühne
ihr Können zeigen. An jedem Tag fährt eine
Bimmelbahn vom Markt- zum Festplatz.
Bei schönem Wetter bietet die Reiterverei-
nigung auf der Wiese hinter dem Musikver-
einsheim wieder ein Kinderreiten an.
An allen Tagen ist ein großer Vergnü-

gungspark aufgebaut, in diesem Jahr auch
mit einer Attraktion für Jugendliche. Der
Kinderflohmarkt findet wie im vergange-
nen Jahr auf der Wiese vor dem Musikver-
einsheim und vor der Sporthalle statt.
Die Kirbe beginnt am Freitag, 17. Okto-

ber, um 8 Uhr mit dem Krämermarkt, die
Bewirtung im Kirbezelt und in der Wein-
laube beginnt um 11 Uhr.

letikabteilung in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde Kernen bewirtschaftet wird.
Da das Kirbezelt im vergangenen Jahr

schon aus allen Nähten platzte, mussten
sich die Veranstalter ein neues Konzept
überlegen. Sie beschlossen, die frisch reno-
vierte Kelter in das Kirbegeschehen zu inte-
grieren. In der Kelter sollen gemütliche
Sitzecken mit Tischen und Stühlen aufge-
baut werden. Der Tennisclub, die Leicht-
athleten sowie der Gewerbeverein werden
dort bewirten. Die Weinlaube in der Kelter
ist für all jene Besucher gedacht, denen es
im Zelt zu laut, zu stickig und zu voll ist.
Die Gäste können sich bei einem Viertele
Wein unterhalten, die Atmosphäre soll laut
Pressemitteilung gemütlich und nicht zu
laut sein. Da es eine gemeinsameKasse gibt,
dürfen selbstverständlich alle Speisen und
Getränke vom Kirbezelt in der Weinlaube
und umgekehrt verzehrt werden. Sollte es

Kernen- Rommelshausen.
Weil das Bürgerhaus noch nicht fer-
tiggestellt ist, muss die Kirbe noch ein-
mal auf den Parkplatz bei der Sport-
halle ausweichen. Die neu renovierte
Kelter soll diesesMal zur gemütlichen
Weinlaube werden.

Von Freitag, 17., bis Sonntag, 19. Oktober,
findet in Rommelshausen die diesjährige
Kirbe statt. Nach dem großen Erfolg im ver-
gangenen Jahr sind der Tennisclub und die
Leichtathletikabteilung der Sportvereini-
gung Rommelshausen zusätzlich als Veran-
stalter mit eingestiegen, so dass die Kirbe in
diesem Jahr vom Roten Kreuz, dem Gewer-
beverein, dem Musikverein, der Fußballab-
teilung sowie dem TCR und der Leichtath-

regnen, wird ein überdachter Übergang
aufgebaut. In der Weinlaube werden zu-
sätzlich zum Weinangebot der Kernener
Wengerter Kaffee und Kuchen, Salz – und
Zwiebelkuchen, sowie Lachs, Käse – und
Heringsbrötchen angeboten.
Im Kirbezelt werden die deftigen Speisen

gereicht. Der Freitag beginnt mit dem tra-
ditionellen Maultaschenessen, selbstver-
ständlich werden auch Hähnchen, das Feu-
erhuhn sowie Steaks, Currywurst und
Pommes angeboten. Ab Samstag bieten die
Veranstalter zusätzlich noch Linsen und
Spätzle an. Nach der offiziellen Eröffnung
durch Bürgermeister Stefan Altenberger
am Freitag um 18.30 Uhr sorgt der Musik-
verein für Stimmung.
Am Samstag ab 19 Uhr steigt eine große

Party mit der Band „KuR pur“, am Sonntag
zum Frühschoppen spielt das Akkordeon-
orchester Rommelshausen, im Anschluss

Zwei Ausflüge
� Traditionell findet am 1. Mai eine
Stäffelestour statt. Der Herbstausflug
der TV-Tänzer führt am Sonntag, 12.
Oktober, an den Bodensee nach
Meersburg und Friedrichshafen.
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